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„Cs K  i ine einJache Viflicht auch Diejer 5 jagen, Dar ıders neuariiges 1LL011S-

yerfahren unDd DeCer gewallige Ergebnisreichtum jeiner eın GanzCS Forıcherleben umTtTaNenDden Mrbeit
Den Irüben Borlejungen Luihers Der Trührerormatorijchen ung ine nNnNeue Orundlage

gegeben aben, eren Bedeuiung 'ıch erıt weiteren Hahrze hberausıiellen WIrD
®)ies Mrteiul Meipingers Der Einleitung ZUF orle]ung über Den Salaterbriet e auch
tejer AUnzeige Der beiden änDe DDTAN, enen DDN obh erDer Römerbriet nach Yuthers HanD-
Ichrift Neu herausgegeben, Der NRömer- uUunD Hebräerbrief nach Den Na  rijfen verSffentlicht ınD
währenD DIieE Bearbeitung DCS Salaterbrieres Durch 9l, Ykeipinger erfolgte, Der jich als Irüberer
Sirapburger QAjiltent DD obh Fider on um Die 1, Ausgabe Der Römerbriefvorlejung YBerdienite
erworben und auch Jeßi bei Der Heritelung Dder STexigeltalt mifgearbeitet haf, Die Jorfgejekßte YNach-
unDd Neuprüfung, Die Der Herausgeber i Drei zahrzehnien jeit Der CEritausgabe DPDIrGENDMME haf,
ijt Diejer DBersmnentlichung in Der OÖejamtfausgabe zugufe gefommen, 19 DAaR Der DFrilaU. Luthers
in Der ichbaren Sicherheit ÜL, Sdas DBerzeichnis Der utber Damals yprliegenden
firchlichen unDd bumaniı)iihen uellen- unDd Hachıhlagewerfke e erweitert ine großariige BU-
jammen|teHung ! ( o helten, Den erfennbaren urzelbereich Der gelehrien geiliigen el
Yuthers Der eif Der mrühen prliejungen abzujlieden &er Herausgeber beton£ auch Durch
inweije DAaR Tür Yuibers Iierden DIie ibm gpffesDdien|tlichen ebrauche verirauten erfe
qDem Durch Übung ibm Aum inneriten Belige geworDdenen Vijalmenbuche DDN eDeu-
tung gewejen ınD religißs, {heologijch, auch Tür eine Sprache S%er ıererwarfte: DDN noch aus-

tehenden Untertfuchungen über Lulhers Antfänge unDd ennini)e Der Originaljprache Der Bibel
IDIeE DD Der rbebung noch manches gleichzeitigen DDer vprausgehenDden HandijHriftlichen F örDerung
Der Erfenninis DDIL Yuthers thevlogijcher rübhzeit, vn jJorgjamer Analytıe gibf er eine SOuar-
Mellung DCSs DSDrucktexies unDd Der HanDICHLif Mus Dem Schriftbild erichließt Cr Tür DIE Mrt
Der rbeit QXuihers, für eine rajtloje AYuseinanderjeBung mit Dem exfie, TÜr DIE quellenDde ewegt-
heit unDd DIE gejammelfe Cnergie Der Hewältigung Der überreichen Suülle Der aufT ibn eindringen-
Den euen eDanitfen auf]hiußreiche, Bevbachtungen, „Was Yuthber aus Dem Reichtum jeiner
Yorbereitung unDd aus Der OGejchloenheit jeiner Ausarbeitung, DIE lich jeinemeon äußer-
lich WIeEe eın grapbhijches Yiunderwert arıtellt, jeinen ubSrern gegeben unDd IDIE DAaAs Se  riebene
8 lebendigem Abiorte hat werDen lalten, fann NUur mit Der Darbietung Deren unDd Durch
Den Dergleich mnit Dem ur]prünglichen ertfe erfann: werDbDen. &s it ine bejonDdere Ounit, DAaB
geraDde Tür Die Römerbriefvorlejung eine AUAnzahl DD Tı  n erhalten ÜL, DIE meilten
DD Den en DBorlefjungen. Sie layıen neben jprgräliiger WWiedergabe eın lebenDdiges Ideiterwirken
DD XYuthers DBorlejung erfennen, inNne Horiführung 8 unDd DUurch MelanchHihon, in Der )ich Der
eigentümliche Charatkter Der zBitfenberger Schriffausliegung unDd Damit Der WWittenberger eTor-



matıon herausbildei 1  er gewinnf aus Diejen HachıHriften en D eindrudsvolles ilD Der
Borlejungstätigkeit DCS Reformators, jeines Borirages, jeines Dıktates, Der Jreien Bwijcden-
bemerfungen Sichere arbel: Deuilt  el yeite Ordnung, auf DIE Der Dozent Jorgjam bedacht
WWAL, verbandD mift unDdiger ıO 5prerijh-LlebenDdiger Geitaltung Dorirag. Miit Dem F Ori]HEiL
Der DBorlejung jteigert 100 DIieE SelbitänDdigkei reıherl unDd fühne Sicherheit DCS Urteils Sn teigen-
Dem Niaße überhbo Luther eine DBorgänger Der Crflärung aus Cigenem, aus iprachlichem,
literarıjchem, )  ıchem, religiöjem Wachjen. S)Iie Konzenirierung auft Den Srundiext aufT DIE
unD ugulfin als DIE Drei eigenilichen usleger Der eiligen Schrift Sprache unD Önhalt nimmt
8 Auch Tür DIE prechweite Xutbers 1inDd DIE Na  Tırfen jebr ergiebig „Luiher pra mittel-
Deui)chen Yaufen, yäch]i) ch-Ihüringi)ch, Yieipner mit Harzer ın}  Aag, unDd \prach, auch
reDeie, auch Der rrülung jeiner gelehrien Aurgabe, mif Der ganzen Naftfürlichkeit jeiner heimat-
en aufe, unD Deshalb auch beiı Dem Treundlichen, hier üblichen Sichgehenlatjen mitf bejonDders
vielen Erleichterungen, IWIe ıe Jich lebenDdige Sprech]pra: Derkürzungen, Erweichungen,
DBerichleifungen, andererjeiis auch DBeritärkungen.“ Bejonders Danfenswert UL DAaSs QBild DDN

Yulbhers KNeDe uUunD Auslegung, DAas aus Der Wiedergabe DCS inNDruds eriteht Den Der VYübeder
CDrg BeneDdicH, Wittenberger Siudent DDe jeiner nieDdergelegt hat

©O“ıie NachiHriften yelbit werDden allen Einzelheiten beichrieben unD bewertet Sie
ezeugen „DIe ärHiite ZUiriung, DIE eine afademijche DBorlejung jemals ge]hafen I)flt“

on glei jorgrältiger, eindringlicher, DAas Q3ilD Der Dorlejung unDd Der ihr Jich bezeugenden
unDd wachjenDden Berjönlichtkeit DCS Reformators au7t)pürenDder Analyıe beirachtet er DIie
NachıHriften Der Hebräerbrie[vorlejung. Fiders ECinleitung überbietet hier noch D  12 reichhaltige
Einführung, DIeE Der Eritausgabe im zahre 1929 beigab,

Qeipßinger TÜührf£ 1 jeiner Dervdömnentlichung Der Salaterbrie[vorlejung aus, inwierern ie
DIE Ertausgabe DDN D, Schubert 1918 benußt, aber ıe au 300 Stellen forrigiert unD nach
anDderen Ebitionsgrundjägen ge}taliet lls rjaljer Der ach]chrt haft er Den JUNgECEN QBlner
Augujltinermön Augultin Himmel wahriıcheinlich gemacht ©Oıie au]jalenDden Mängel jeiner DDN

Fehlern wimmelnDden achichrt inDdern nicht DAaR Der Fexi Der beiten Diejer Klahe eben
Durch DIeE mechanıjche Wiedergabe DCeSs ehörften U ANustührlich gebht Meißinger auT DIEC rage
ein Ö! e$ möglich, urch Nen erglei Diejes Fexies mit Dem Druck DD 1519 DAS verlorene
Original DD 15106/17 annäherungsweije wievderherzujfielen ? Er wıl Darüber, insbejonDdere auch
über DIE rage Überarbeitung Durch AMieelanhHihon größerem Bujammenhang anDdeln
er Dermufte: DAaR geraDde Hımmel DD Yutber Den Aufirag gehabt habe, ür DIE Drucklegung

eine bejonDders jorgräliige unDd vpllitänDdige ach) herzujtellen,
&s fann nicht Aurgabe Diejer nzeige jein, neben Den HiNweijen auT DIie reichhaltigen Cin-

leitungen Der Herausgeber DdDen Reichtum Der Dorlejungen jelb wWIie DIE Hilfe, DIe Den jorgfälfigen
Anmerkiungen gebofen wirD, A beichreiben ©as 1! eine Aufgabe, DIE Dem Studium Der Frühvorle-
jungen Durch Dieje Ausgabe auT7s NCUEL geltellt SE  1 unDd DIE {rDB aller Bemübhung Der leßten Generation

Den JUNgen Xuthber auch Der ftommenDden SGeneration verbleiben WIrD, Sas MNMiaterial DAas nun

ge‘hloljen unDd reich]ter Ausweriung in Diejen beiden änDden vorliegt, bildet ine uner]O5pT-
liche FunDdgrube, Iır ınD Dankbar, Daß 1IDIE en und DaR IDIE C$ in Diejer mujtergültigen
«Dition eifommen aben,. noUe.,


